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Unsere Führungsarbeit, also unser Tun und Handeln im Zusammenhang mit 

unseren Mitarbeiten ist hauptsächlich geprägt durch unsere innere Haltung. 

Sie ist für unsere Führungs-Wirkung entscheidend und sollte uns daher stets 

bewusst sein. Was ist meine Haltung? 

 

Nachstehend diejenigen Haltungen, die Führung positiv wirksam machen: 

 

1. Selbstreflexion statt Allwissenheit 

•  Gute Führungskräfte kennen ihre Stärken und blinden Flecken. 

•  Sie sind bereit, sich selbst zu hinterfragen und dazuzulernen. 

•  Sie verwechseln Klarheit nicht mit Starrheit. 

 

2. Vertrauen statt Kontrolle 

•  Vertrauen schafft Geschwindigkeit, Kreativität und Verantwortungsgefühl. 

•  Kontrolle erzeugt Angst, Misstrauen und Passivität. 

•  Führung heißt: Rahmen setzen, nicht Micromanagement betreiben. 

 

3. Verantwortung statt Schuldzuweisung 

•  Verantwortung übernehmen – auch wenn etwas schiefgeht. 

•  Erfolge teilen, nicht für sich beanspruchen. 

•  Fehler als Lernchancen sehen, nicht als Bedrohung. 

 

4. Neugier statt Gewissheit 

•  Fragen stellen, bevor man Antworten gibt. 

•  Unterschiedliche Perspektiven aktiv suchen. 

•  Wandel als Normalzustand akzeptieren. 

 

5. Klarheit statt Harmonie um jeden Preis 

•  Klar kommunizieren, auch wenn es unbequem ist. 

•  Erwartungen transparent machen. 

•  Konflikte konstruktiv nutzen, statt sie zu vermeiden. 

 

6. Empathie statt Ego 

•  Menschen sehen, nicht nur Rollen. 

•  Zuhören, bevor man führt. 

•  Emotionen ernst nehmen, ohne sich von ihnen treiben zu lassen. 

 

7. Mut statt Perfektion 

•  Entscheidungen treffen, auch bei Unsicherheit. 

•  Neues ausprobieren, Risiken bewusst eingehen. 

•  Vorangehen, wenn andere zögern. 
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